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Schuljahr 2010/11 Rundbrief Nr. 2 10.11.2010/Bls 
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2. Termine 8. Wahlen zu den schulischen Gremien 
3. Ergebnisse der Jahrgangsstufentests 9. Sprechstunden der Lehrkräfte  
4. Unterstützung für bedürftige Schüler 10. Umzug nach Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
5. Offene Ganztagsschule 11. Generalsanierung in Neubiberg 
6. Schulsozialarbeit  
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler,  

wir hoffen, dass Sie die zurückliegende Herbstferienwoche genießen und eine kleine Auszeit von der Hek-
tik des Alltags nehmen konnten. Nachstehend möchten wir Sie über einige wichtige aktuelle Belange des 
Gymnasiums Neubiberg informieren. 

 

Personalia 
 
Mit Ablauf des Monats Oktober hat unsere Kollegin Frau Lüdtke ihren Mutterschutz angetreten. Wir be-
grüßen mit Wirkung vom 1. November 2010 sehr herzlich unsere neuen Lehrkräfte für Kunsterziehung 
Frau Reichenbacher, Frau Stiefler und Herrn Probst, die den Unterricht von Frau Lüdtke überneh-
men. Die Klassen wurden über den Lehrerwechsel informiert, Eingriffe in den Stundenplan konnten 
glücklicherweise bis auf ganz wenige Ausnahmen vermieden werden. 
 
 

Termine 
 
Bitte beachten Sie besonders die nachstehend aufgeführten Termine der kommenden Wochen bis zu den 
Weihnachtsferien. Den vollständigen Terminkalender finden Sie in der jeweils aktuellen Fassung auch auf 
der Webseite der Schule. 

November: 

Mi 10.11. 8 bis 15 Uhr Theaterkeller Erlebnis-Parcours Klasse 6e 
Do.  11.11. 8 bis 15 Uhr Klassenzimmer Erlebnis-Parcours Klasse 6d 
Di 16. bis 

19.11. 
 Siegsdorf Musische Woche f. Orchester, Big-Band, Chöre und Theatergrup-

pe der Oberstufe 
Di 16. bis 

19.11. 
 Josefstal SMV – Seminar  

Do 18. bis 
19.11 

 Burg Schwaneck Tutoren-Schulung für die 10. Jahrgangsstufe 

Mi. 17.11. Buß- und  
Bettag 

 unterrichtsfrei!! 

Mo 29.11. 
bis 1.12 

 Burg Schwaneck SKS-Seminar für die Klasse 5b 

Di. 30.11. 
bis 2.12. 

Ab 8.00 Uhr  Projekttage Suchtprävention der 9. Jgst. (nach Sonderplan) 
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Dezember: 
Di. 7.12. 17.00 - 20.00 

Uhr 
 1. Elternsprechtag 

Fr. 10.12.   Letzter Termin für die Festlegung des 3. Abiturfachs (K13) 
So.-
Fr. 

12.12.- 
17.12. 

 Obertauern Winterlager 7e,7f 

Fr. 17.12.   Information über das Notenbild (Jgst. 5-8) 
Mi. 22.12.  Aula Weihnachtskonzert (alle Musik-Ensembles mit Solisten) 
Do. 23.12.  8.30 Uhr Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst  

(Jubilatekirche Waldperlach) 
Do. 23.12.  10.00 Uhr Abgabe der Facharbeiten (K13) 
Do.  23.12.  11.15 Uhr Unterrichtsschluss vor den Weihnachtsferien 
Fr. 
bis 
So. 

24.12.2010 
bis 
09.01.2011 

   
WEIHNACHTSFERIEN 

 
 

Ergebnisse der Jahrgangsstufentests 
 
Zu Beginn des Schuljahres haben die 6. und 10. Klassen wieder verpflichtend an den landesweiten und 
zentral gestellten Jahrgangsstufentests in den Fächern Deutsch, Englisch und Mathematik teilgenommen. 
In der 8. Jahrgangsstufe war die Teilnahme am zentralen Leistungstest den Schulen freigestellt. In Ab-
stimmung mit den Fachschaften wurde im Gymnasium Neubiberg auf die Prüfung im Fach Mathematik 
verzichtet, in Deutsch wurde sie durchgeführt.  

Im diesjährigen zentralen Leistungstest wurden folgende Durchschnitte erzielt: 
Englisch: Jahrgangsstufe 6: 2,44 

    Jahrgangsstufe 10: 2,75 
 

Deutsch: Jahrgangsstufe 6: 3,36 
    Jahrgangsstufe 8: 3,24 
 

Mathematik: Jahrgangsstufe 10: 4,00 
 
Die landesweiten Vergleichswerte liegen uns derzeit noch nicht vor. Wir werden diese zu gegebener Zeit 
sehr sorgfältig mit unseren Ergebnissen vergleichen und daraus bei Bedarf entsprechende Konsequenzen 
für effektive Fördermaßnahmen ziehen. Auch die zum Teil um mehr als eine Gesamtnote differierenden 
Ergebnisse einzelner Klassen einer Jahrgangsstufe bedürfen einer sorgfältigen Analyse in den betreffen-
den Fachschaften. 
 
 

Unterstützung für Kinder aus bedürftigen Familien 
 
Auch an unserer Schule gibt es Kinder und Jugendliche, die sich kostenpflichtige Bildungsangebote der 
Schule nicht leisten können. Im Folgenden möchten wir Sie informieren, wo Sie im Zweifelsfall unterstüt-
zende Hilfe erhalten können: 
 
Kosten für Schulfahrten: 
Kinder von Empfängern von Leistungen für SGB II sowie ALG II erhalten Zuschüsse, wenn vor der Fahrt 
und vor Begleichung der Fahrtkosten ein Antrag beim Landkreis München gestellt wurde (formloser An-
trag mit einem Anschreiben der Schule sowie Kosten; der Antrag kann auch bei Gemeinde Neubiberg 
bzw. bei der Heimatgemeinde, Abt. soziale Angelegenheiten, abgegeben werden). 
Die Schule gewährt über einen eigenen Etat, der vom Zweckverband zur Verfügung gestellt wurde, da-
rüber hinaus Zuschüsse für Fahrten (die Antragstellung erfolgt formlos mit Nachweis der Einkommens-
verhältnisse an die Schule). 
 

Schulmaterial: 

Hier gibt es Zuschüsse von 100 Euro für Familien von Empfängern nach ALG II: Voraussetzung ist der 
Nachweis über Quittungen. Unter Vorlage der Quittungen ist ein formloser Antrag bei der Agentur für 
Arbeit zu stellen. 
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Mittagessen: 
Anträge auf einen Zuschuss zum Mittagessen können über die Schule und den Zweckverband an die Re-
gierung von Oberbayern gestellt werden. Als bedürftig anzusehen sind Schülerinnen und Schüler, die 
selbst bzw. deren Erziehungsberechtigte entweder 

� Bezieher von SGB II-Leistungen oder von Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem SGB XII oder 
� Bezieher von Kinderzuschlag nach § 6a Bundeskindergeldgesetz oder Wohngeld oder 
� in einem vergleichbaren finanziellen Engpass sind (z. B. Härtefall) 

Die Abwicklung erfolgt diskriminierungsfrei und vertraulich über eine Antragstellung an der Schule. 
 
 

Offene Ganztagsschule (OGS) 
 
Leider wurde der Betrieb in der offenen Ganztagsschule bereits in den ersten Schulwochen durch eine 
längerfristige Erkrankung der verantwortlichen Betreuerin Frau Delle auf eine harte Probe gestellt. 

Wir freuen uns außerordentlich, dass mit Frau Magath, einer ausgebildeten Grundschullehrerin, äußerst 
schnell eine hoch kompetente Langzeitvertretung gefunden werden konnte. In diesem Zusammenhang 
danken wir herzlich dem Kreisjugendring München-Land und insbesondere Herrn Schuehle, für die enga-
gierte Unterstützung in der Übergangszeit. 

An die Schülerinnen und Schüler der OGS, die in der 7. Stunde Unterricht haben und verpflichtend am 
warmen Mittagstisch teilnehmen, ergeht an dieser Stelle noch einmal die Aufforderung, sich unverzüglich 
nach Beendigung des Unterrichts an der Essensausgabetheke zu melden. Alle anderen Teilnehmer am 
Mittagessen bitten wir um Verständnis, dass diese Schüler der OGS bei der Ausgabe bevorzugt bedient 
werden müssen. 

 

Schulsozialarbeit 
 
Mit Beginn des Schuljahres 2010/2011 haben als Nachfolger von Frau Stefanie Nikutta, der wir an die-
ser Stelle für ihre Arbeit zum Wohl unserer Schule danken, zwei neue Sozialpädagogen jeweils mit einer 
halben Stelle ihre Arbeit am Gymnasium Neubiberg aufgenommen. Wir begrüßen im Kreis unserer Mitar-
beiter herzlich Frau Sarah Sohst und Herrn Thomas Maier und wünschen ihnen eine glückliche Hand 
bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit. 

Im Anhang dieses Rundbriefes finden Sie ein Anschreiben der beiden neuen Kollegen mit einer Vorstel-
lung der einzelnen Tätigkeitsbereiche der Schulsozialarbeit in diesem Schuljahr. Bitte beachten Sie be-
sonders die Möglichkeit der Beratung von Schülern und Eltern im Rahmen der Schulsozialarbeit. 

 

Weitere Beratungsangebote 
 
Die Beratung der Schüler und ihrer Eltern ist ein Teil des Erziehungsauftrages der Schule. Wir wollen Sie 
an dieser Stelle ausführlich auf das Beratungsangebot der Schule sowie auf außerschulische Beratungs-
möglichkeiten hinweisen. Diese Angebote sollten Sie frühzeitig beim ersten Auftreten von Problemen 
wahrnehmen, damit genügend Zeit bleibt, auch längerfristig angelegte Hilfe zu koordinieren.  
 
Bei Fragen und Schwierigkeiten aller Art ist der erste Ansprechpartner natürlich immer der Klassenleiter 
Ihres Kindes.  
 
Beratungsangebote unserer Schule: 
Sie erhalten nach Terminvereinbarung jederzeit weitere persönliche Beratung bei: 
 

� unserer Beratungslehrerin, Frau Johanna Maier, Tel. 60 66 64-0 
Sprechstunde: Mittwoch, 11.35 bis 12.20 Uhr und nach Vereinbarung in Zimmer O 05 
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� unserem Schulpsychologen Herrn Christian Loibl,  Sprechzeit: Mittwoch, 8.00 bis 9.30 Uhr 
bzw. nach Vereinbarung  – auch Prüfung der Legasthenie-Gutachten 

 
 

� Frau Pfarrerin Birgit Zimmer (besonders für Fragen der Familienberatung), Terminvereinba-
rung unter der Telefon-Nr. 606664-0 

 
� unseren Sozialpädagogen Herrn Thomas Maier und Frau Sarah Sohst, Sprechstunde jeweils 

donnerstags von 14 bis 16 Uhr oder nach Vereinbarung  
 

Die Aufgabe einer zentralen Beratungs- und Organisationsstelle für alle Schulen der Landes-
hauptstadt München und des Landkreises München nimmt die Staatliche Schulberatung für Mün-
chen wahr. (Pündterplatz 5/3. OG, 80803 München, Tel.: 383849-50) 

 

      Bürostunden:  Mo bis Do:  8.00 - 11.00 Uhr  und  14.00 - 16.00 Uhr  sowie  Fr: 8.00 bis 12.00 
Uhr. Die persönliche Beratung durch einen Beratungslehrer oder einen Schulpsychologen findet immer 
nach telefonischer Voranmeldung statt. 

 
 

Das Schulreferat der Landeshauptstadt München hat zur Beratung bei schulischen Problemen für die 
Bürger Münchens eine städtische Schul- und Bildungsberatung eingerichtet:  Herrnstraße 19, 
80539 München, Schulberatung, Tel.:233-26567 

 
Informationen zu weiteren Beratungsmöglichkeiten, besonders Erziehungsberatungsstellen, Krisennothil-
fen, Berufs- und Studienberatungsstellen und zu möglichen Schulabschlüssen entnehmen Sie bitte dem 
entsprechenden Schreiben der Schule, das Sie auf der Webseite finden oder im Sekretariat erhalten. 
 

 

Wahlen zu den schulischen Gremien 
 
Vor den Herbstferien fand die alljährliche Wahl der Schülersprecher statt. Nach den positiven Erfah-
rungen des letzten Jahres hat sich die Schule auch in diesem Jahr dafür entschieden, diese in direkter 
Wahl von allen Schülerinnen und Schülern bestimmen zu lassen. 

Zu neuen Schülersprechern wurden gewählt: Mihael Knezevic (Q11), Rico Pugi (Q11) und Franzis-
ka Weimann (10f). Der neuen SMV (Schülermitverantwortung) gratulieren wir auf das Herzlichste zu 
ihrer Wahl und wünschen unserem Schülerausschuss viel Erfolg und eine glückliche Hand bei der Arbeit 
für unsere Schule! 

Bei den Schülersprechern des vergangenen Schuljahres bedanken wir uns bei dieser Gelegenheit sehr 
herzlich für ihr großes Engagement und die vertrauensvolle und kooperative Zusammenarbeit mit allen 
schulischen Gremien. 

Auch der jeweils für zwei Jahre amtierende Elternbeirat wurde in diesem Jahr neu bestellt. Am 
30.09.2010 wurden in die Vertretung der Elternschaft gewählt: 

Herr Dr. Karl Niederhofer (Vorsitzender) 
Frau Eva Riederer (stellv. Vorsitzende) 
Frau Petra Bienek 
Herr Stefan Brandl-Wölfel 
Frau Stefanie Furmans 
Frau Gudrun Hartmaier 
Herr Dr. Jürgen Knopp 
Herr Frank Meyer-Giesow 
Herr Achim Renner 
Herr Johannes Roschinsky 
Herr Michael Simek 
Frau Isabella Wellmitz 
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Zu Ersatzmitgliedern wurden bestimmt: Frau Dr. Susanne Sernetz, Herr Andreas Weitkamp, Frau Elvira 
Schulz und Frau Barbara Fischer. 

Im Namen der ganzen Schulfamilie gratuliert die Schulleitung den neuen Elternvertretern zu ihrer Wahl, 
verbunden mit herzlichem Dank für die Bereitschaft, mit erheblichem Zeit- und Kräfteeinsatz beständig 
zum Wohl unserer Schule beizutragen. Im Vertrauen auf die seit Jahren bewährte enge Zusammenarbeit 
freuen wir uns auf die Arbeit in der neuen Amtsperiode! 

 

Sprechstunden der Lehrkräfte 
 

Die Übersicht über die wöchentlichen Sprechstunden aller Lehrkräfte finden Sie auf unserer Webseite. 

Eine gedruckte Fassung erhalten Sie außerdem im Sekretariat. Bitte machen Sie zahlreich Gebrauch von 

unserem Angebot, mit Ihnen in einen kontinuierlichen und konstruktiven Dialog zum Wohl Ihrer Kinder 

einzutreten. Besonders im Fall von Schwierigkeiten und von abfallenden Leistungen empfehlen wir früh-

zeitige Abstimmung mit den Lehrkräften Ihres Kindes. 

 

Umzug nach Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
 

Bei mehreren Besuchen auf der Baustelle in den letzten Wochen konnten wir uns davon überzeugen, 
dass der Neubau des Gymnasiums Höhenkirchen-Siegertsbrunn gute Fortschritte macht. Wir gehen da-
her davon aus, dass der zeitweilige Umzug unserer Schule wie geplant zum Schuljahreswechsel stattfin-
den kann. 

Inzwischen wurden wichtige Fragen, wie die ausreichende Versorgung mit Fachräumen während der Zeit 
der Auslagerung des Schulbetriebs, zufrieden stellend geklärt. Lediglich im Bereich der Sporthallen müs-
sen noch zusätzliche Kapazitäten geschaffen werden. Auf Grund der hohen Schülerzahl des Gymnasiums 
Neubiberg und der zusätzlichen Aufnahme aller Vorläuferklassen des künftigen Gymnasiums Höhenkir-
chen-Siegertsbrunn ist allerdings die Schaffung zusätzlicher Klassenzimmer durch Aufstellung moderner 
Container-Pavillons auf dem Schulgelände – wie angekündigt - unvermeidlich. 

Derzeit bestehen Gespräche mit Vertretern der DB und der Verkehrsbetriebe zur Regelung des Schüler-
transports. Gesichert ist derzeit die ausreichende Kapazität der S-Bahn zu Schulbeginn und nach Unter-
richtsende. Bezüglich der Busverbindungen sind noch keine definitiven Festlegungen erfolgt. 

Bezüglich der Übernahme der Fahrtkosten besteht derzeit eine Zusage des Landratsamts an den Zweck-
verband für die Jahrgangsstufen 5 bis 10, für die beiden Oberstufenjahrgänge steht eine Klärung noch 
aus. 

 

Generalsanierung des Gymnasiums Neubiberg 
 
Es ist erfreulich, dass auch die sehr ansprechenden Pläne für die Renovierung unseres Stammhauses in-
zwischen weitestgehend vorliegen. Wir können davon ausgehen, dass uns nach den zwei Jahren Bauzeit 
trotz der Bewahrung des Baubestands ein nahezu neues Haus mit modernster Ausstattung zur Verfü-
gung stehen wird.  

Unverständlicherweise wurden die Umkleidebereiche im Turnhallentrakt aus den Planungen für die Gene-
ralsanierung des Hauses wieder gestrichen, obwohl sie derzeit in einem desolaten Zustand sind und 
dringender Renovierung bedürfen. Wir bemühen uns derzeit um eine andere Lösung zur Klärung dieser 
Frage. 
 
Nun wünschen wir allen Schülerinnen und Schülern gutes Gelingen in der aktuell laufenden Phase der 
ersten großen Leistungsnachweise dieses Schuljahres und insbesondere unseren Abiturienten der Q 12 
und der K13 viel Energie im gedrängten Zeitrahmen dieses besonderen Schuljahres. 



 

 6 

 

Für Fragen und Anregungen im Zusammenhang mit dem Schulbesuch Ihres Kindes stehen wir Ihnen wie 
gewohnt jederzeit zur Verfügung! 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Beer, OStD 

Schulleiter 

ANLAGE: Information der Schulsozialarbeit 

 

Thomas Maier und Sarah Sohst (Diplom-Sozialpädagogen)     

Raum O-02, Diensthandy: 0151-11319066  

email: gymnasium@jsa-neubiberg.de 

 

 

 

 

 
 

am Gymnasium Neubiberg   

Cramer-Klett-Str.10 

85579 Neubiberg  

 

07.10.2010 

 

 
Sehr geehrte Eltern,  

Die Jugendsozialarbeit ist ab diesem Schuljahr mit einer neuen Besetzung angetreten, um Ihnen ein umfassendes Be-

ratungs- und Unterstützungsangebot zu bieten. Ganz egal, ob es für Ihre  Kinder darum geht Sorgen, Stress, Lange-

weile oder Frust loszuwerden oder ob Informationen und Hilfen zur Verwirklichung von Projektideen benötigt werden.  

 

Das Team der Jugendsozialarbeit (JSA) am Gymnasium Neubiberg ist bemüht einem ganzheitlichen Bildungsverständ-

nis Rechnung zu tragen. Unser Ziel ist es vor allem, die personalen und sozialen Kompetenzen Ihrer Kinder zu fördern. 

Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, sowie Frustrations- und Ambiguitätstoleranz  stehen dabei im Mittelpunkt. 

Alle am Schulleben Beteiligten sollen dadurch in die Lage versetzt werden, prekäre Lebenslagen, Krisen und Konflikte 

besser bewältigen zu können.  

 

Da die Jugendsozialarbeit eine neutrale Rolle in der Schule einnimmt, besteht die besondere Gelegenheit, unpartei-

isch zwischen Schülern, Lehrkräften und Eltern zu vermitteln. Deswegen ist unser Beratungsansatz von einer koopera-

tiven Perspektive geprägt. Uns geht es um die gemeinsame Suche nach Lösungen. Wir hoffen darauf, dass Sie uns im 

Vertrauen ansprechen. Alle Informationen, die Sie an uns weitergeben, unterliegen selbstverständlich der Schweige-

pflicht. 
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Einen guten Start ins neue Schuljahr wünschen: 

 

Thomas Maier (Dipl.-Sozialpädagoge) und 

Sarah Sohst (Dipl.-Sozialpädagogin) 

 

 

Unsere Angebote im Überblick: 
 

Kommt gerne in den Raum O-02, wenn Euch folgende Angebote ansprechen: 

 

• „Vor 8“ (7.30-7.50) 
 

Hier könnt Ihr dienstags und donnerstags im Raum O-02 aufwachen, spielen und Euch gemütlich unterhalten bis der 

Unterricht beginnt. 

 

• Pausen  
 

Schaut doch mal in der Pause vorbei! Der Kicker wartet auf Euch, sowie die Möglichkeit zum Ratschen und Entspan-

nen mit Euren Mitschülern. Im Verlauf der nächsten Wochen wird es an einigen Tagen auch eine geschlechtsspezifi-

sche Pause geben. Frau Sohst wird sodann eine Mädchen- und Herr Maier eine Jungenpause anbieten.  

 

• Schülersprechstunde 
 
Wenn Ihr Sorgen oder Probleme habt, könnt Ihr dienstags von 14.00-16.00 Uhr vorbeikommen. Wir hören Euch gerne 

zu, behalten Eure Geheimnisse für uns (Schweigepflicht) und suchen gemeinsam mit Euch nach einer Lösung. Es ist 

auch möglich für andere Tage Termine auszumachen, falls Ihr am Dienstag keine Zeit habt.  

 
• Elternsprechstunde 

 

 

Für den Austausch mit Euren Eltern steht der Donnerstag Nachmittag zur Verfügung. Zwischen 14.00-16.00 Uhr kön-

nen diese dazu gerne zu uns ins Büro  kommen.  

 

• Projektarbeit 

 

Wir sind gelegentlich in Projekte involviert, um euch besser kennen zu lernen. Dazu beteiligen wir uns z.B. am sozia-

len Kompetenztraining für die 5. Klassen oder dem Erlebnisparcours der 6. Klassen. 


